I. ſlellige. I. Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Bnielligenge@omtoir im Wosihanae. 


Br 232, Sreitag, | den 27. . September 89. 


Angekommene Fremde vom 25. September. 

Die Hru. Kaufl. Zurkowski aus Wreſchen, Seelig aus Unruhſtadt, Lorenz 
thal aus Birnbaum und Jakoſiel aus Gneſen, l. im Eichkranz; die Hrn, Gutsb. 
Graf v. Potocki aus Rogalin, Graf v. Lubienski aus Sierakowo und v. Chlapow⸗ 
ski aus Gozdzichowo, Hr. Partik. Muͤchler aus Königsberg, Hr. Gutsb. Kurz aus 
Konojady, l. im Hotel de Dresde; Hr. Kaufm. Leſzezynski aus Gneſen, l. in 
den 8. Sternen; Hr. Gutsb. v. Gorzenski aus Karmin, l. im Hötel de Craco vie; 
Frau Gutsb. v. Swiſulska aus Kofzuty, Hr. Gutsb. o. Blociſzewski aus Smo⸗ 
gorzewo, l. in der gold. Gaus; Hr. Kunſtmaler Rumpler aus Oeſterreich, die Hrn. 
Kaufl. Gebr. Goldſchmidt und Hr. Oekonom Blaurock aus Breslau, Hr. Kaufm. 

Louvener aus Stettin, l. im Hötel de Vienne; Hr. Gutsb. v. Bieganski aus 
Cykowko, l. im’Hötel de Hambourg; Hr. Handelsm. Röhrig aus Dahlen, l, im 
Hötel de Pologne; Hr. Gutsb. Graf v. acki aus Poſadowo, die Herren Kaufl. 
Heſſel und Krakauer aus Schwerin a/ W., die Kaufm. ⸗Frau Oborska aus Peiſern, 
Hr. Optſeus Kulp aus Quedlinburg, l. im Rötel de Paris; = hee Sande 


aus Liſſa 1, im Hötel de Rome, Er 


4) Ediktalvorladung. Ueber das Zapozei odyllalny. Nad maigtkiem 
Vermdgen der Franciska verwittweten Franciszki 2 Prusimskich owddwiatey 
b. Zoöltowska gebornen b. Pruſimska aus Zoltowskiey z Wierzbna, nareraz w 
Wierzbaum, jetzt in Dresden, iſt am 19. Dreznie, z0stat na dniu 19. PaZdzier- 
Oktober 1838 der Konkurs⸗Prozeß erdffe nika roku 1838 3 üer 
net worden. otworzony. 

Der Termin zur Anmeldug aller An⸗ Termin do 50 815 wezystkich 
ge AR. die. Konkurs⸗ ⸗Maſſe 5 am pretensyi do massy konkursowey wWy⸗ 


4 2 * ki“ 


der, nebſt Hypothekenſchein in der Re⸗ 


es... 


Aten November d. J. Vormittags um 
; 10 Uhr vor dem Referendarius Fiſcher im 
Partheien⸗Zimmer des hieſigen Gerichts 
an. s N 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit feinen Anfprüchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen und ihm deshalb ge⸗ 
gen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. 
Poſen, den 26. Juni 1839. 
Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
I. Abtheilung. 


2) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
3 Po ſ en, i 

Das dem Seifenfieder Daniel Ferdi⸗ 
nand Rabecki gehörige, sub No. 301, 
(früher 358) auf der Bromberger Straße 


zu Poſen belegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt 


auf 7589 Rthlr. 27 ſgr. 6 pf. zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 6. December 1839 
Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Poſen, den 6. Mai 1839. 


3) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtger icht zu 
= Koſten. 
Die zu Lubnica sub No. 3. belegene, 
den Johann und Eva Smukalaſchen Ehe⸗ 
leuten gehdrige Krugwirthſchaft, abge⸗ 
ſchaͤtzt auf 789 Rthlr. 20 Sgr. zufolge 


— 


znaczony jest na dzien 4. List o- 
Pa da r. b. o godzinie lotéy przed 
poludniem w izbie stron tuteyszego 
Sadu przedReferenda ryuszemFischer, 
Kto sie w terminie tym nie zglosi, 
zostanje 2 pretensya swoia do massy 
wylaczony i wioczne mu w tey mie- 
rze milczenie przeciwko drugim wie 
rzycielom nakazanem zostanie. 
Poznan, dnia 26, Czerwca 1839. 
Krol. Glöwny Sad Ziemiaßs ki. 
Wydzial Pierwszy, 


Sprzeda? honieczna; 

82 d Ziemsko- mie ys ki 
j 3 „w-Poznaniu 

Nieruchomosé do Daniela Ferdy. 
nanda Radeckiego mydlarza nalezgea, 
przy ulicy Bydgowskiey w Poznaniu 
pod No. 301, (dawniey 358) sytuo» 
wana, oszacowana na 7589 Tal. 27 
sgr. 6 fen. wedle taxy, moggcey by& 
przeyrzaney wraz z wykazem hypo- 
teczuym i warunkami w Begistratu- 
rze, ma byé dnia 680 Grudnia 
1839 przed poludniem o godzinie 
1otéy w mieyscu zwyklem posiedzen 
sadowych sprzedana. 8 

Poznan, dnia 6. Maja 1839. 


Syrzedas konieczna, N 
Sad Ziemsko -mieyski 
wKoscianie, 
Gospodarstwo karezemne w-Lubni- 


cy pod No. 3 poloZone, Janowi i 
Ewie malZonkom Smukala nalezgce, 


Oszaco wane na 789 Tal. 20 sgr, W - 
dle taxy, mogacey by& przyrzaney 


> 
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giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 


5. November 1839 Vormittags 10 


Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle 1 
werden. 


Koften den 19. gut 1839. 


Koͤnigl. 8058 und Srndtgerkbt; - 


4) Bekanntmachung. Der Handels⸗ 
mann Oſer Braun und die unverehelichte 
Marianna Wiener, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 20. d. M. die Gemein⸗ 
ſchaft der Guͤter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur dͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 
Meſeritz, am 27. Auguſt 1839. 


Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


5) 


wraz 2 wykazem hy potecznym w Re- 
gistratürze, ma by€ dnia 5. Lis to- 
pada 1839 przed poludniem o go- 
dzinie lotèy W mieyscu zwyklem po- 
siedzen sgdowych sprzedane. 
Koscian, dnia 19. Lipca 1839. 
Kröl, Sad Ziems ko- mieyski. 


Obwieszezenie. Podaie sie ni. 
nieyszem do publiczney wiadomosci, 
Ze handlerz Oser Braun i niezamezna 
Maryanna 2 Wieneröw 2 mieysca, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia 20. 
t. m. Wwspölnosé maigtku i dorobku 
wytgezyli. 

Miedzyrzecz, d. 23. 5 1839, 
Kl. Sad Ziemsko- Beh 


Bekanntmachung. Im Auftrage des Königlichen Land- und Stabtge⸗ 


richts hier, werde ich im Wege der Exekution: 100 Stuck Hammel, 16 Stuck 
Jungvieh und 5 Stück Pferde im Termine den 10. Oktober c. Vormittags 10 
Uhr im Dorfe Grunzig öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung 
verkgufen, wozu lee hiermit einlade. Meſeritz, den 19. Septbr. 1839. 
Popke, Auktions⸗Commiſſarius. 


60 Vom 1. Oktober c. an, werden für die Schachtruthe Feldſteine wenn ſie 
auf der Enceinte Winiary, dem Reformaten- und Rochusfort abgeliefert werden, 


= für gefprengte I Rthlr., für ungefprengte große 7 Rthlr, und ebenſo bei der Stadt: 


befeſtigung, und namentlich oberhalb des Gebhardtſchen Garten abgeliefert refp. 

10 Ahle, und für ungeſprengte große 8 Rthlr. gezahlt werden. Das Naͤhere iſt 

bei den betreffenden Poſten-Offizieren zu erfahren. 

5 Poſen, den 24. September 1839. 5 f 
Königliche Feſtungs e Bau direktion. 

7) Bekanntmachung. Wenn gleich, noch nicht alle brech ngen aus ber 

Monarchie, wegen des großen Andranges, bei der Direktion haben eingeben konz 

nen, fo halt ſie es doch für Pflicht, wie bisher, auch mit der Mitte d. Mts. dem 

Publiko den Stand der Geſellſchaft, fo weit fie ſolchen jetzt ſchon ſelbſt uͤberſehen 
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kann, mitzutheilen. — „Es ſind bereits uͤber 14,000 Einlagen mit mehr a's einer 
halben Million Thaler Einlage⸗Kapital hier eingegangen“. — Der erſte Abſchnitt 


der Sammel⸗Periode iſt nunmehr geſchloſſen; nur mit einem Aufgelde von 6 pf. pro 


Thaler bleibt mithin ſtatutariſch im Inlande bis zum 2. Novemder noch der Zutritt 
zu dieſer für Kinder namentlich ungemein guͤnſtig zuſammengeſetzten Geſellſchaft 
moͤglich. — Wir behalten ung vor, naͤhere Nachrichten mitzutheilen, ſo wie es 
möglich geweſen fein wird, die noͤthigen Zuſammenſtellungen zu machen, die um 
ſo bedeutender ſind, als die Zahl der Einlagen vom 15, Auguſt bis heute von 3166 
auf, wie geſagt, uͤber 14,000 geſtiegen iſt. Berlin, den 15. September 1839. 
8 Direktion der Preuß. Renten- Verſicherungs-Anſtalt. 
s Bleſſo n. ö ie 

Indem der Unterzeichnete obige Bekanntmachung hiermit zur Kenütniß des 
Publikums bringt, hält er es fuͤr Pflicht, auf dies u ngemein guͤnſtige Re⸗ 
ſultat beſonders aufmerkſam zu machen, das gerade für dieſe Jahresgeſellſchaft 


ein ſchnelleres Steigen der Reute verbuͤrgt, und namentlich den jüngeren Klaſſen 
ſehr vortheilhafte Ausſichten ſtellt. — Bis zum 2. November nehmen alle Agenten 


fortwaͤhrend Declarationen an, und ſind ſtets durch fie, alle über die Anſtalt bes 
lehrende Piecen zu beziehen. Poſen, den 23. September 1839. 
Vetter, Haupt-Agent. 


8) Kuͤnftigen Montag den 30. d. M. wird die diesjährige öffentliche Prüfung 
in der Bürgerfchule anf dem Graben ſtattfinden. Zur Prüfung der aufzunehmen⸗ 


den Schuͤler ſind die beiden folgenden Tage und zwar die Skunden vonſg bis 11. 


Uhr Vormittags beſtimmt Poſen, den 25. September 1839. S 
EI : DER Schulvoorfand, 


— 


9) Da ich ſeit mehreren Jahren der Behandlung von Augenkranken meine 


Kraͤfte vorzugsweiſe gewidmet habe, ſo erbiete ich mich, unbemittelten Kranken be⸗ 
ſonders dieſer Art täglich von 2 bis 4 Uhr Nachmittags unentgeldlich aͤrztlichen 
Rath zu ertheilen. Adolph Schoͤnborn, Dr. med. etchirurg, Breiteſtr. No. 22, 


10) Cirque olympique, Morgen Sonnabend den 28. September zum Benefiz 
8 des Herrn A. Wehle und der Dem, Wehle außerordentliche große Vorſtellung 
in der hoͤhern Reitkunſt und zum Beſchluß brillantes Feuerwerk. — Wegen außer⸗ 


| gewöhnlichen Vorbereitungen, die zu derſelben getroffen werden, bleibt der Circus 


heute geſchloſſen. . Beflloßf; 


ehle. H. Wehle, 


4 


blikum ganz ergebenft einzuladen. N 


